
 
 
 

 
 

Promotionsprojekt:  
Benjamin Roth beschäftigt sich im Zuge seines Promotionsvorhabens mit dem Problem der 
Polypharmazie bei der medikamentösen Versorgung älterer Patient*innen. Da etwa zwei Drittel aller 
polypharmazeutischen Verordnungen auf den ambulanten Sektor zurückzuführen sind, wird sich auf 
diesen Fokussiert. Fraglich ist etwa, ob neue Vertragsmodelle, wie „Disease Management Programme“ 
(DMPs) oder die „Hausarztzentrierte Versorgung“ (HZV) als ethisch empfehlenswerte 
Lösungsstrategien anzusehen sind. Einen besonderen normativen Stellenwert nehmen dabei das 
Autonomieprinzip, Fragen der Vergütungsgerechtigkeit sowie Gemeinwohlaspekte ein.   
 
Promotionsbetreuer:  
Prof. Dr. Andreas Frewer 
  
Zweitgutachter:  
Prof. Dr. Prof. Dr. Oliver Schöffski 
 
Forschungsschwerpunkte:  

 Grundsatzfragen der angewandten Ethik und Gesundheitswissenschaften 
 Wirtschafts- und Ordnungsethik des Gesundheitswesens 
 OneHealth and Planetary Health (im besonderen Impact- sowie Cap- and Trade-

Mechanismen) 
 Public- und Global-Health-Ethik  
 Ethische Fragen zur Vergütung und Erstattung ärztlicher und medikamentöser Leistungen  
 Ethische Fragen zum verantwortlichen Umgang mit Arzneimitteln (Pharmaethik)   
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* 27. 08.1989 
Institut für Geschichte und Ethik der Medizin | Glückstraße 10, 91054 Erlangen |   
E-Mail: benjamin_roth@gmx.com  
Wissenschaftlicher Werdegang 
Seit 2022 Lehrbeauftragter für Ethik im Gesundheitswesen an der HS Rhein-Waal  
Seit 2022 Lehrbeauftragter für Ethik im Maschinenbau an der HS Mannheim  
Seit 2021 Mitglied im Promotionskolleg „Menschenrechte und Ethik in der Medizin für 

Ältere“ an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen Nürnberg   
2020-2022  Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Zentrum für Gesundheitsethik an der 

Evangelischen Akademie Loccum, Hannover 
2019-2020 Wissenschaftlicher Referent im Stadtrat von Halle (Saale)   
2019  Projektkoordinator des „Ethik-Clusters-Halle“  
2017-2018 Dozent für Erwachsenenbildung im Sozial- und Gesundheitswesen 
Akademische Ausbildung                                                                             
Seit 2021 Promotion am Institut für Ethik und Geschichte in der Medizin an der FAU 

Erlangen-Nürnberg (Dr. phil.).   
2015-2017 Studium des Master Medizin-Ethik-Recht an der MLU Halle-Wittenberg  
2010-2014 Studium der kath. Theologie, Germanistik und Gesundheitsökonomie in 

Augsburg und Köln   
2010 Erwerb der allgemeinen Hochschulreife 
Mitgliedschaften und geförderte Projekte (Auswahl) 
Seit 2020 Mitglied der Akademie der Ethik in der Medizin (AEM) 
Seit 2020 Mitglied der Arbeitsgruppe „Public Health Ethics/Covid-19 (International Working 

Group)“  
Seit 2019 Mitglied im Deutschen Netzwerk Wirtschaftsethik (DNWE)  
Seit 2018 Mitglied im Meris e.V. (Alumniverein der Absolventen des Studienganges 

Medizin-Ethik-Recht)  
Seit 2015 Mitglied im Netzwerk Plurale Ökonomik e.V.  
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Petersen, D./Willers, D./Schmitt, E./Birnbaum, R./Meyerhoff, J./Gießler, S./Roth, B. (2019), 
Perspektiven einer Pluralen Ökonomik, Springer-Verlag. 
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Roth, B., Hollis, A, Kistler, S., Matthey, M.,  Ngcobo, Z. (2023), Der Green Impact Fund for 
Technology: Ein Anwendungsbeispiel für die Homann`sche Ordnungsethik?, in: Zeitschrift für 
Wirtschafts- und Unternehmensethik, Sonderband: Die Wirtschaftsethik Karl Homanns: Eine kritische 
Würdigung (angenommen – erscheint September 2023).  

Roth, B. (2023), Das institutionalisierte Health Technology- und Technology Assessment in 
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Neumann, S. 247-278.  
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Egel, E. (Hrsg.), Ethical Implications of Covid-19 Management. Evaluating the Aftershock, Ethics 
International Press, S. 107-127.  
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Roth, B. (2022), Das Arzneimittelmarktneuordnungsgesetz im zehnten Jahr: Eine Bilanz aus 
gesundheitsethischer Perspektive, in: Zeitschrift für Medizinische Ethik, in: Zeitschrift für medizinische 
Ethik, 03/2022.   

Roth, B. (2021), Pay-for-Performance: Ein wirtschaftsethisches Konzept zur Verbesserung der 
Impfbereitschaft in der Bevölkerung, in: Forum Wirtschaftsethik, abrufbar unter: https://www.forum-
wirtschaftsethik.de/pay-for-performance-ein-wirtschaftsethisches-konzept-zur-verbesserung-der-
impfbereitschaft-in-der-bevoelkerung/ 

Roth, B. (2020), Medizinische Institutionenethik und gesellschaftliche Funktionen. Ein interdisziplinärer 
Diskussionsbeitrag zur Triage-Debatte während der Covid-19-Pandemie, in: Zeitschrift für Medizin-
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Journal, 7/2019 (Abstract). 
 
Roth, B. (2019), Die Übergangsfristen der Therapieallergene-Verordnung: Problemaufriss und 
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(ZfMER), 2019. 

 
Vorträge: 
 
Tagung: „Heilung um jeden Preis? Risiken, Nutzen und Kosten von Arzneimitteln für neuartige 
Therapien (ATMPs) am Zentrum für Gesundheitsethik (ZFG):  
Roth, B.: Zwischen 'Mondpreisen' und Zwangsrabatten: Überlegungen zu ethischen Kriterien für die 
Arzneimittelpreisgestaltung (06. Oktober 2022) 
Veranstaltungsplan: https://www.zfg-hannover.de/damfiles/default/zfg/zfg/programme/tagungen/ZFG-
Flyer_Heilung-um-jeden-Preis.pdf-281656e1d7426c14087ffd48e74e6ecb.pdf 

Konferenz: „The mission of  the church in Global Public Health“ an der Philosophisch-
theologischen Hochschule Sankt Georgen: 
Roth, B. / Matthey, M.: Between the Common Good and the Profit Motive: Who bears Responsibility 
for the Neglected Diseases Problem? (30. März 2022)  
Veranstaltungsplan: https://iwm.sankt-georgen.de/file/Program_Conference-2022_en.pdf 
 
113. Workshop Pharmakotherapieberatung: 
Roth, B.: "Probleme der Therapieallergene-Verordnung (TAV) aus gesundheitsethischer Sicht" (15. 
September 2020) 
 
AOK Sachsen-Anhalt: 
Roth, B.: „Die Governance der Arzneimittel – eine transdisziplinäre Untersuchung“ (25. Januar 2019). 
 
AOK Sachsen-Anhalt: 
Roth, B.: „Pay-for-Performance in der Arzneimittelversorgung“ (22. Februar 2019). 
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MLU Halle-Wittenberg: 
Roth, B.: „Pharmaethik: Begründung und Implementierung einer neuen Bereichsethik“ (Seminar: 
Einführung in die Ethik–Prof. Kaufmann). 
 
MLU Halle-Wittenberg: 
Roth, B.: „Pharmazie und Ethik am Beispiel der Diskussion um die Therapieallergene-Verordnung“ 
(29. Juni 2019 im Zuge des „Ethik-Clusters-Halle“). 

 
 


